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1. Einführung 
 

• Das APPLI-PRO® Super Low Volume (SLV) Dosiersystem wurde von einem 
führenden Hersteller für landwirtschaftliche Maschinen für Pioneer Hi-Bred 
International, Inc. hergestellt. Beim SLV handelt es sich um ein integriertes 
System, das speziell für Pioneer® Siliermittel konstruiert und kalibriert 
wurde. Dieses Dosiersystem wurde entwickelt, um Ihnen folgende Vorteile 
bieten zu können: 

• Behandelt 500 t Erntegut mit 2 mal 2,5 Liter Siliermittelkonzentrat ohne 
weiteren Wasserzusatz. 

• Geringer Aufwand, verbunden mit verbesserter Qualitätskontrolle: 
Angemischtes Produkt kann am Tagesende problemlos entnommen und 
ohne Qualitätsverlust anschließend im Kühlschrank (für 5 Tage) aufbewahrt 
oder über einen längeren Zeitraum eingefroren werden. 

• Verbesserte Ausbringungspräzision durch das einzigartige Injektionssystem 
der Düse. 

• Das SLV System benötigt keine zusätzlichen Wassermengen. 
• Aufwändiges Anmischen in großen Wassertanks entfällt. 
• Das automatische Rückspülsystem verringert den Aufwand und gestaltet die 

Reinigung sehr einfach. 
• Einfaches und schnelles Aufbauen. 
 

 
2. Benötigte Materialien für Aufbau und Service 
 

• 8 mm Schraubenschlüssel 
• 9 mm Schraubenschlüssel 
• 10 mm Schraubenschlüssel 
• 14 mm Schraubenschlüssel 
• 4 mm Schraubenschlüssel 
• Kreuzschlitzschraubenzieher 
• Vierkantschraubenzieher 
• Zange 
• Bohrmaschine + Bits 
• Schlauchmesser 

 
 
3. Benötigte Werkzeuge  
 
 Die nachfolgenden Werkzeuge sind nicht im Lieferumfang enthalten: 
 

• Bolzen zur Befestigung der Kontrollbox (2 x 6 mm Bolzen, Muttern, 
Scheiben). 

• Bolzen zur Befestigung der Pumpeneinheit (6 x 10 mm Bolzen, Muttern, 
Scheiben). 
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4. Aufbau des Pumpengehäuses 
 

1. Schutzhülle entfernen und Pumpengehäuse sowie eckige Stütze aus der 
Verpackung entnehmen. 

2. Wird der Dosierer auf einen Selbstfahrhäcksler aufgebaut, sollte die Stütze 
unterhalb des Pumpengehäuses montiert werden (siehe Bild 1). 

3. Wird der Dosierer auf einen Ladewagen aufgebaut, sollte die Stütze seitlich 
am Pumpengehäuse angebracht werden (siehe Bild 2). 

4. Die Stütze wird mit Hilfe der acht 10 mm x 20 mm Ringbolzen an dem 
Pumpengehäuse befestigt. 

 

                       Bild 1:                          Bild 2:  
 

5. Bei Nutzung auf einem Selbstfahrhäcksler sollte die Pumpeneinheit auf dem 
rechten Kotflügel angebracht werden. Diese Position erlaubt einen schnellen 
und sicheren Zugang zu den Produktflaschen. 

 

                     
 

6. Bei Nutzung auf dem Ladewagen wird empfohlen, die Pumpeneinheit an der 
Frontseite zu installieren. 

 

 
 

7. Ist die optimale Position gefunden, die Stütze als Schablone nutzen und 6 
Löcher bohren und mit 6 x 10 mm Schrauben, Muttern und Federn (nicht im 
Lieferumfang enthalten) befestigen. 
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5. Empfohlene Position der Düse 
 
5.1. Claas Jaguar: 820 – 900 
 

1. Düsenkopf, Filter und Schlauch mit Überwurfmutter zusammensetzen und 
auf das Düsenhalterblech schrauben. 

2. Eine Schraube am Ansaugloch des Häckslers lösen und anschließend das 
Düsenhalterblech an dieser Stelle aufsetzen und anschrauben. So 
positionieren, dass der Düsenkopf zentral in der Öffnung sitzt. 

 
 

 
 

 
 
 
5.2. John Deere 
 

1. Die Düse wird an der Öffnung vom Wurfbeschleuniger positioniert. 
3. Düsenkopf, Filter und Schlauch mit Überwurfmutter zusammensetzen und 

auf das Düsenhalterblech schrauben. 
2. Ohne die Häckslerschrauben zu lösen, das Düsenhalterblech auf die existie-

renden Häckslerschrauben aufsetzen (siehe Foto) und mit zusätzlichen 
Schrauben und Federring befestigen. 

 
 

 
 

 
 
 
 
 

John Deere:  
Düse am Wurfbeschleuniger 
positioniert 

Claas:  
Düse am Ansaugloch 
positioniert 
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5.3. Krone 

 
1. Die Düse wird am rechten Ansaugloch positioniert. 
2. Düsenkopf, Filter und Schlauch mit Überwurfmutter zusammensetzen und 

auf das Düsenhalterblech schrauben. 
3. Eine Schraube am Ansaugloch des Häckslers lösen und anschließend das 

Düsenhalterblech an dieser Stelle aufsetzen und anschrauben. So positio-
nieren, dass der Düsenkopf zentral in der Öffnung sitzt. (Düsenkopf ins 
Innere versenken. Nur der Schlauch ist außen sichtbar, siehe Foto). 

 

   
 
 

5.4. New Holland FX Serie 
 

1. Die Düse wird ca. 50 – 60 cm über den Einzugswalzen positioniert. 
2. Düsenkopf, Filter und Schlauch mit Überwurfmutter zusammensetzen und 

auf das Düsenhalterblech schrauben. 
3. Positionieren und Befestigen des Düsenhalterblechs über den Einzugs-

walzen, so dass die Düse direkt vor/auf die Einzugswalzen sprüht. 
 

 
 
 

5.5. New Holland FR Serie 
 

1. Die Düse wird an der Klappe, rechts am 
Wurfbeschleuniger sitzend montiert 
(Foto).  

2. Düsenkopf, Filter und Schlauch mit 
Überwurfmutter zusammensetzen und auf 
das Düsenhalterblech schrauben. 

3. Loch bohren und Düsenkopf von innen 
aufsetzen. Schlauch von außen 
gegensetzen. Düse möglichst zentral 
positionieren.  

 

New Holland FX Serien: 
Düse am Einzug 

Krone:  
Position der Düse  
am Ansaugloch 

New Holland FR 
Serie: Düse am 
Wurfbeschleuniger 
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18. Pumpengehäuse Kabeldiagramm 
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19. SLV Ersatzteile 
 

  
 

 
Beschreibung 

Laufd. Nr. Artikel Teile-Nr. Anzahl 
1 Flaschenhalter-Abstandshalter 005-4586 2 
2 Flaschenhalter 001-4541 2 
3 Schnellkupplungsstecker 004-4710 1 
4 Luftfilter 002-4521 2 
5 Entlüfter 005-9022B4 4 
6 SLV Abdeckung 001-4580 1 
7 Kabelstrangkonnektor 006-4524P2 1 
8 Anbaustütze 001-4582 1 

 
 

 

 Beschreibung 

Laufd. Nr. Artikel Teile-Nr. Anzahl 
1 Kabelstrang 006-4524H 1 
2 ¼ EVA Schlauch (Produktschlauch) 002-9006 In Meter 
3 Stromkabel 006-4640P 1 

 

1 

2 

3 

4 

5 

1 2 

3 

6 

7 
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19. SLV Ersatzteile (Forts.) 

                     
  
 
 Beschreibung 

Laufd. Nr. Artikel Teile-Nr. Anzahl 
1 2-Wege-Hahn 002-2216B 2 
2 ¼ PVC Schlauch, Produktschlauch 002-9014 In Meter 
3 Adapter 1$ MPT zu ¼ HB  003-A1414 4 
4 Klemme 003-9002 9 
5 Luftschlauch 002-9012 2 
6 Kompressor 007-4530 1 
7 Kabelstrangkonnektor 006-4524P2 1 
8 Winkelstück 003-

JEL1414F 
1 

9 Düsenkörper 004-4722 1 
10 Düsenkappe 004-4723 1 
11 Düse 004-TX-10 1 
12 Düsendrahtsieb 004-1203-50 2 
13 Dichtungsring 004-1207W 1 
14 Manometer 002-2207P 1 
15 Abluftventil Manometer 002-4520 1 
16 ¼ T-Stück FPT 003-TT14 2 
17 T-Stück klein, ¼ FPT zu ¼ HB 003-T1414T 1 
18 Kupplungsgegenstück 004-1207H 1 
19 Manometer-Halter 001-4717P 1 
20 Düsenblech 001-4216 1 
21 Kontrollbox 006-4525B 1 
22 Kontrollboxdrehknopf 008-0923 2 
23 Kontrollboxhalterung 001-2012E 1 
24 Überwurfmutter, weiß ¼ 004-JN14 1 
25 Winkel am 2-Wege-Hahn, ¼ MPT zu ¼ HB 003-EL1414 5 
26 Gummischellen 008-9012 2 

n. a. Gehäuserückwand 001-4581 1 
 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 
10 

11 

12 13 

14 

15 
16 

17 

18 

19 20 

21 
22 

23 

24 

25 26 

4 

25 

3 



28 

              
 SLV Ersatzteile (Forts.) 
 

 
 
 Beschreibung 

Laufd. Nr. Artikel Teile-Nr. Anzahl 
1 ¼ PVC Schlauch, Produktschlauch 002-9014 In Meter 
2 Luftschlauch 002-9012 In Meter 
3 Schlauchschelle, silber 003-9002 9 
4 ¼ Druckschlauchschelle 003-9001 13 
5 Druckschlauchanschlussstück 004-JA1814 2 
6 1/8 Druck-Gegenmutter, weiß 004-JN18 2 
7 Winkel 003-SE4514 1 
8 ¼ T-Stück 003-TT14 2 
9 Kupplungsgegenstück 004-4710 1 

10 Adapter  003-A1414 4 
11 T-Stück 1/8  003-T1814T 2 
12 Elektromagnetspule N/C, Luft 002-2203P 1 
13 Adapter 1/8 zu 1/4 003-A1814 1 
14 Y-Stück 1/4 003-Y1414 1 
15 Elektromagnetspule N/C, Flasche 002-2203E 1 
16 Adapter ¼ FPT zu ¼ HB 003-A1414F 1 
17 Schlauchpumpenschlauch 002-9011 In Meter 
18 Schlauchpumpenmotor 007-4533A 1 
19 Schlauchpumpe 007-4533B 1 
20 Winkel, 1/8 MPT zu ¼ HB 003-EL1814 1 
21 Winkel, ¼ MPT zu ¼ HB 003-EL1414 5 
22 Rückschlagventil 002-4564F 1 
23 Elektromagnetspulenhalter 001-4584 1 
24 Schlauchpumpenhalterplatte 001-4583 1 
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20. PIONEER Service-Team Deutschland 
 

 
 

Service-Gebiet Service-Person Telefon 

Schleswig-Holstein Henning Wriedt 01 72 / 6 95 33 51 

Niedersachsen Bernd Oetjen 01 71 / 4 58 04 53 

Westliches Gebiet Norddeutschland Stephan Hengemühle 01 71 / 7 40 93 52 

Nördliches Gebiet Ostdeutschland David Giese 01 62 / 6 15 99 64
 

Südliches Gebiet Ostdeutschland Mario Urban 01 60 / 90 67 63 94 

Süddeutschland Paul Wüstner 01 70 / 2 20 40 49 

Bestellung Ersatzteile Jürgen Möller 0 41 61 / 7 37 - 4 20 

PIONEER Hotline - 01 80 / 3 25 25 74 

 

H. Wriedt 

B. Oetjen 

S. Hengemühle 

M. Urban 

P. Wüstner 

D. Giese 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

PIONEER HI-BRED NORTHERN EUROPE SALES DIVISION GMBH 
Apensener Str. 198, 21614 Buxtehude 

Tel.: 04161 / 737-0 • Fax: 04161 / 737-100 • Internet: www.pioneer.com/de 
® Weltweit eingetragenes oder beantragtes Warenzeichen der Pioneer Hi-Bred International, Inc., Des Moines, Iowa, USA 


